
Du brauchst:

Stroh oder Halme oder Blätter von großen 
Gräsern
Eine Schere

Für gesteckte Sterne:
Tonpapier
Bindfaden 

Für gebundene:
Bunte Wolle

Fredas Strohsterne
Natürlich kann man für Strohsterne Bastelstroh kaufen- muß man aber nicht.
Geht einfach raus und sucht Euch große Gräser oder Schilf, und los geht‘s!

1
Die Halme in 3 ca. 10 cm lange Stücke 
schneiden
Aus Tonpapier 2 gleichseitige Dreicke mit 4 cm 
Kantenlänge ausschneiden (Siehe Vorlage)

2
Das Dreieck an jeder Seite einmal in der Mitte falten und mit der 
Schere ca. 1 cm unterhalb der Spitze so tief einschneiden, dass der 
Halm hindruchpasst

3
Nun die Halme nacheinander durch die gegenüberliegenden Einschnitte der 
Dreicke stecken.Immer von unten beginnen.

4
Zuletzt einen Faden/Garn unter 
einem der Halme durchziehen und 
zum Aufhängen verknoten.

Tipp: Ihr könnt Größe von Halmen und Dreeicken auch variieren!



Gebundene Strohsterne
Für die klassisch gebundenen Strohsterne braucht man 
etwas Geduld, da das Binden am Anfang etwas fummelig 
ist...   

1
Zunächst 3 Halme mit der Wolle in der Mitte fest 
zusammenbinden

2
Jetzt kommt der schwierige Part: Die Halme mit Dau-
men und Zeigefinder sternförmig halten. Nun die Wol-
le im Uhrzeigersinn unter den Halmenden hindurch-
führen, einmal herum schlingen und festziehen. 

3
Zunächst wird der Stern dabei ab und zu schief rut-
schen, aber nicht aufgeben! 
Nach ein paar Umrundungen ist das Ganze stabil. 
Ihr könnt nun Anfang und Ende vom Faden als Aufhän-
ger zusammenknoten. 

4
Das funktioniert auch mit den Blättern vom Gras. Die 
man an den Enden dann noch schön einschneiden 
kann.


